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&

Saisonale Vorhersage von Klimaparametern



Contents
1 Global 3

1.1 Versicherungswirtschaft (Allianz/Daimler) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3
1.2 Klima- und Infektionsbrücken . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5

2 Regional 6
2.1 Deutsche Telekom (Extremwetter) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6
2.2 Straßenbetriebsdienst (Klimawandel/Personeneinsatzstunden) . . . . . . . . . . 8

3 Chancen: verbesserte saisonale Vorhersagbarkeit 9
3.1 Schätzung: Sommermitteltemperatur in Potsdam . . . . . . . . . . . . . . . . . 9
3.2 Schätzung: Sommermitteltemperatur in Mitteleuropa . . . . . . . . . . . . . . . 10
3.3 Ursachen: Dominierende Wetterlagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11
3.4 Vorhersageschätzung für den Sommer 2016 (Potsdam) . . . . . . . . . . . . . . 13
3.5 Charakterisierung operationeller Vorhersagen ü. Europa . . . . . . . . . . . . . . 14



1. Global

1.1. Versicherungswirtschaft (Allianz/Daimler)
Horizont: 20-50-100 Jahre

Risiken: Stürme, Überschwemmungen

Anfragen: Sturmrisiken für Standorte weltweit für verschiedenen Schwellwertüberschr.

Abschätzungen: Wiederkehrintervalle für 1-5-10 jähriges Ereignisse in Reanalysen und GCMs



NCEP/NCAR Reanalyse: Schwellwerte für Tagesmittel der Windgeschwindigkeit



1.2. Klima- und Infektionsbrücken
Infektionskritische Bereiche

Bewertung von Flughäfen



2. Regional

2.1. Deutsche Telekom (Extremwetter)
Horizont: 5-10-25 Jahre

Risiken: Hitze, Stürme, Bodenfrost, Starkregen

Anfragen: Belastung technischer Infrastruktur gegenüber Extremwetterereignissen



Extrapolation von beobachteten Trends

Link

http://www.pik-potsdam.de/~rachimow/dttechnik/klima_dec/tmaxja.html


2.2. Straßenbetriebsdienst (Klimawandel/Personeneinsatzstunden)



3. Chancen: verbesserte saisonale Vorhersagbarkeit

3.1. Schätzung: Sommermitteltemperatur in Potsdam
TJJA = const.+a ·σ (TJan)+b ·σ (TFeb)+ c ·σ (TMar)+d ·σ (TApr)+ e ·m(TApr)+ err
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3.2. Schätzung: Sommermitteltemperatur in Mitteleuropa



3.3. Ursachen: Dominierende Wetterlagen
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Komposite Patterns



3.4. Vorhersageschätzung für den Sommer 2016 (Potsdam)



3.5. Charakterisierung operationeller Vorhersagen ü. Europa
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